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80er Abbau von Industriear-

beitsplätzen, Brachflächen, 

Identitätsverlust

1994 Kalk Programm (Soziale Stadt)

 Wiederaufbau einer lokalen Wirtschafts- und 
Beschäftigungsbasis
 Stabilisierung und Ergänzung der 

Wohnfunktion
 Verdichtung der sozial-kulturellen Netze 

2005: Ende des Kalk Programms

 Was wird mit Kalk Nord?
 Wie entwickelt sich die Kalker Hauptstrasse?
 Wie entwickeln sich die 

Wohn/Gewerbestandorte im Süden weiter?
 Welche Rolle spielt der Stadtteil im 

Stadtnetz?



Geburtenrate

1,66 (1,08)

Altenquotient

0,19 (0,25)

Migrationshintergrund

66,3 (31,4)

Schulabgänger ohne 

Hauptschulabschluss

11,8 (5,5)

Haushalte über 5 Personen

1,7 (0,9)

Anteil Einpersonenhaushalte

56,3 (50,9)



Grosse Eigentümer

ca. 1.000 WE GAG
ca. 1500 WE Dt. Annington
ca 300 WE GWG

Grosse Nutzer

Ev. Krankenhaus
Gemeinnützige Werkstätten

Engagierte Partner

Kirche, Stiftungen, Jugendarbeit, 
Schule, Kneipen…







Ergebnisse 

Was am Ende herauskommen soll

Einfach gut wohnen in Kalk

• Anbieter investieren bedarfsgerecht im Stadtteil

• Menschen in Kalk-Nord übernehmen mehr Verantwortung für ihr 

Wohnumfeld

• Das Image des Stadtteils in Köln ist solide

• Die soziokulturellen und Bildungsnetze sind stabiler und aktiver

• Der öffentliche Raum wurde/wird durch sichtbare Projekte verbessert



Rolle und Partner

Die KALKschmiede* denkt die begrenzte Projektlaufzeit von Beginn an mit

Partner, mit denen sie spontan oder kontinuierlich zusammen arbeitet. 

• Mitinitiator und wichtigster Partner ist die GAG Immobilien AG 

• Partner im Stadtteil sind der Pavillon e.V., die Ev. Jugend Köln-Kalk, 

das Bürgerhaus Kalk, der Kran51 e.V., die Vorstadtprinzessin, die 

Aktiven der ISG Kalker Hauptstraße und die Stiftung KalkGestalten. 

• Die Stadt Köln arbeitet und denkt mit, wo sie kann



Strategie



Analysen

Grünräume



Analysen

Hotspots



Analysen

Eingänge

















Erste projekte

Aktionsschmieden



Erste projekte

Open Street Map



Strategische Projekte

Einfach gut wohnen / Wohndialog

Wohnungsanbieter (Unternehmen, 

Einzeleigentümer):

 Austausch über den Standort
 Abstimmen von Prioritäten
 Gemeinsame konkrete Projekte im 

wohnortnahen Freiraum / Image
 Dialog mit der Stadt / Wohnungsbauförderung

Wohnungsnutzer (Unternehmen, Mieter)

 Formulieren von Bedarfen
 Aktionsfelder für Verbesserung der 

Nachbarschaft
 Gemeinsame Projekte
 Verhandlungen mit Anbietern

 integriertes, aktivierendes 

Handlungskonzept



Strategische Projekte

Einfach gut wohnen / Baufeld 4

Menschen finden, die in dem Block eine 
besondere Gemeinschaft bilden könnten

Kommunikations- und 
Nachbarschaftsangebote, die eine 
Gemeinschaft zusammen halten könnten

Gestaltung der Freiräume und Übergänge in 
den öffentlichen Raum, Identifikation mit 
dem Standort stärken

Partnern aus Bildung, sozialer und 
Jugendarbeit, den Heranwachsenden im 
Stadtteil Entwicklungschancen eröffnen

wichtige Orte und Potenziale im Umfeld

einbeziehen



Strategische Projekte

Kalk tauscht

Geschichte

Vergangenheit | Woher kommen wir 
Kalker? > Führungen zum Thema 
„Geschichte und Kultur aus und in Kalk“

Sachen

Gegenwart | Wer sind wir jetzt? > 
Bewohner, Aktive etc. stellen sich und das, 
was sie anbieten, vor | Marktplatzsituation

Pläne & Ideen 

Zukunft | Wohin gehen wir? > Was wird kommen, 
welche Maßnahmen werden ergriffen? Wohin 
soll es in der Zukunft gehen?



Ausblick


